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Hinweise zur Bearbeitung
Zur Vorbereitung des Schulbesuchs bitten wir Sie, uns Rahmendaten Ihrer Schule zur Verfügung zu stellen. 
Unter 9. finden Sie eine Liste der einzureichenden Dokumente. Es ist nicht erforderlich, neue Konzepte speziell für die Externe Evaluation zu erstellen. Senden Sie uns die Dokumente bitte per Mail oder mittels Datenträger zu und nutzen Sie dafür die bereit gestellte Ordnerstruktur.

Angaben und Daten der Schule können sinngemäß oder wörtlich im Evaluationsbericht verwendet werden. Die Quellen werden jeweils gekennzeichnet.

Bitte machen Sie abschließend Angaben zum Zeitaufwand, den Sie für die Bearbeitung des Schulportfolios benötigt haben. Diese Angaben sind nicht Gegenstand der Externen Evaluation, sondern dienen der Weiterentwicklung des Verfahrens. 

Für Nachfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich für Ihre Mitarbeit.

Das Team der Abteilung für Externe Evaluation

Im Einzelnen bitten wir Sie um Angaben zu folgenden Bereichen:
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1 Angaben zur Schule

	Name der Schule
	

	Schulträger
	

	Anschrift
	

	Telefon
	

	Telefax
	

	E-Mail
	

	Homepage
	

	Name der Schulleiterin / des Schulleiters
	

	Name der stellvertretenden Schulleiterin / des stellvertretenden Schulleiters
	

	Unterrichtsform(en)
	

	Schulnummer
	


2 Allgemeine Angaben zu Schülerinnen und Schülern im laufenden Schuljahr
2.1 2.1 Angaben zu Schülerinnen und Schülern
	Aktuelle Anzahl der Schülerinnen und Schüler
 ...

	Anzahl insgesamt
	

	Anzahl der Schülerinnen und Schüler, deren Muttersprache nicht die Unterrichtssprache ist (mit Angabe der jeweiligen Sprache)
	

	Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die eine Sprachlernklasse  (z.B. DAZ-Klasse) besuchen
	

	Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die einen Sprachlernkurs besuchen
	

	... mit festgestelltem (sonderpädagogischem) Förderbedarf 
	Schüler 1
	Klasse: 

	
	Schüler 2
	Klasse:

	
	...
	...

	Anzahl Integrationsprojekte und -stunden
	Integrationsprojekt 1
	Stunden:

	
	Integrationsprojekt 2
	Stunden:

	
	...
	...

	Qualitative Beschreibung der Sozialstruktur der Schüler (z. B. Zuwanderungsgeschichte, Sprachförderbedarf, Nachhilfeunterricht, Hausaufgabenhilfe, besondere finanzielle Unterstützungsmaßnahmen, …)




Bei Bedarf weitere Anmerkungen zur Schülerzahlentwicklung im laufenden Schuljahr:

	


2.2 Entwicklung der Schülerzahlen in den letzten fünf Schuljahren
	Schuljahr /Unterrichtsform
	SJ
	SJ
	SJ
	SJ
	SJ

	Allgemeinbildender Unterricht (AU)
	
	
	
	
	

	Technischer Befähigungsunterricht (TB)
	
	
	
	
	

	Technischer Übergangsunterricht (TÜ)
	
	
	
	
	

	Beruflicher Unterricht (BU)
	
	
	
	
	

	Teilzeitunterricht (TZU)
	
	
	
	
	

	Gesamt
	
	
	
	
	


2.3 Gesonderte Angaben zur Aufteilung der Schülerinnen und Schüler 

	Jahr /Unterrichtsform
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	gesamt

	AU
	
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	
	
	
	
	
	
	
	

	TZU
	
	
	
	
	
	
	
	


3 Angaben zu schulischem Vorsprung/
Rückstand/Abschlüssen
3.1 Schülerinnen/Schüler mit Vorsprung (im aktuellen Schuljahr) 
	Klasse
	Schülerzahl der Klasse
	1 Jahr Vorsprung
	2 Jahre Vorsprung
	davon übersprungen in der eigenen Schule
	Nationalität
	%-Satz der S mit Vorsprung bezogen auf die Klasse
	davon % Überspringer in der eigenen Schule

	AU
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	TZU
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Klasse
	Schülerzahl der Klasse
	1 Jahr Vorsprung
	2 Jahre Vorsprung
	davon übersprungen in der eigenen Schule
	Nationalität
	%-Satz der S mit Vorsprung bezogen auf die Klasse
	davon % Überspringer in der eigenen Schule

	gesamt 

1. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt AU
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt TÜ
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt TB
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 

1. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 

2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 

3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt BU
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt TZU
	
	
	
	
	
	
	


3.2 Schülerinnen/Schüler mit Rückstand (im aktuellen Schuljahr) 

	Klasse
	Schülerzahl der Klasse
	1 Jahr Rückstand
	2 Jahre Rückstand
	3 Jahre Rückstand
	davon wiederholt in der eigenen Schule
	Nationalität
	%-Satz der S mit Rückstand bezogen auf die Klasse
	davon % Wiederholer in der eigenen Schule

	AU
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	TZU
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


	Klasse
	Schülerzahl der Klasse
	1 Jahr Rückstand
	2 Jahre Rückstand
	3 Jahre Rückstand
	davon wiederholt in der eigenen Schule
	Nationalität
	%-Satz der S mit Rückstand bezogen auf die Klasse
	davon % Wiederholer in der eigenen Schule

	gesamt 

1. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt AU
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt TÜ
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt TB
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 

1. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 

2. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt 

3. Stufe
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt BU
	
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt TZU
	
	
	
	
	
	
	


3.3 Klassenratsentscheidungen
	Letztes Schuljahr

	Für das letzte Studienjahr werden keine A-Atteste sondern Diplome oder Zeugnisse ausgestellt. Beim Ausfüllen der untenstehenden Tabelle werden diese wie A-Atteste gezählt.

	Unterrichtsform
	Stufe
	Jahr
	Schülerzahl
	Anzahl A-Entscheidungen
	Anzahl B-Entscheidungen


	Anzahl C-Entscheidungen

	
	
	
	
	Juni
	2. Sitzung
	Juni
	2. Sitzung
	Juni
	2. Sitzung

	AU
	I
	1
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	I
	2
	
	
	
	
	
	
	

	B
	I
	1
	
	
	
	
	
	
	

	B
	I
	2
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	7
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt absolut
	
	 
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt absolut
	
	
	
	
	
	

	gesamt %
	
	
	 
	
	
	

	in der 2. Sitzung (%)
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	Vorletztes Schuljahr

	Für das letzte Studienjahr werden keine A-Atteste sondern Diplome oder Zeugnisse ausgestellt. Beim Aus-

füllen der untenstehenden Tabelle werden diese wie A-Atteste gezählt.

	Unterrichtsform
	Stufe
	Jahr
	Schülerzahl
	Anzahl A-Entscheidungen
	Anzahl B-Entscheidungen


	Anzahl C-Entscheidungen

	
	
	
	
	Juni
	2. Sitzung
	Juni
	2. Sitzung
	Juni
	2. Sitzung

	AU
	I
	1
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	I
	2
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	I
	1
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	I
	2
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	7
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt absolut
	
	 
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt absolut
	
	
	
	
	
	

	gesamt %
	
	
	 
	
	
	

	in der 2. Sitzung (%)
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	Vorvorletztes Schuljahr

	Für das letzte Studienjahr werden keine A-Atteste sondern Diplome oder Zeugnisse ausgestellt. Beim Ausfüllen der untenstehenden Tabelle werden diese wie A-Atteste gezählt.

	Unterrichtsform
	Stufe
	Jahr
	Schülerzahl
	Anzahl A-Entscheidungen
	Anzahl B-Entscheidungen


	Anzahl C-Entscheidungen

	
	
	
	
	Juni
	2. Sitzung
	Juni
	2. Sitzung
	Juni
	2. Sitzung

	AU
	I
	1
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	I
	2
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	I
	1
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	I
	2
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	II
	3
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	II
	4
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	AU
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	TÜ
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	TB
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	5
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	6
	
	
	
	
	
	
	

	BU
	III
	7
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt absolut
	
	 
	
	
	
	
	
	
	

	gesamt absolut
	
	
	
	
	
	

	gesamt %
	
	
	 
	
	
	

	in der 2. Sitzung (%)
	
	
	
	
	
	
	
	
	


4 Gesonderte Angaben zu Lehrkräften sowie weiterem Personal

4.1 Angaben zum Personal im laufenden Schuljahr 
	Anzahl der unterrichtenden Kollegiumsmitglieder

	

	Anzahl der neu in diesem Schuljahr hinzugekommenen Kollegiumsmitglieder (Neueinstellungen, Versetzungen, etc.) (für das ganze Schuljahr)
	

	Anzahl der im letzten Schuljahr weggegangenen Kollegiumsmitglieder (Pensionierung, Versetzung, Laufbahnunterbrechung, etc.) (für das ganze Schuljahr)
	

	Anzahl Lehrkräfte in Altersteilzeit/Spezifischer Auftrag dieser Lehrkräfte?
	

	Anzahl der Lehrkräfte mit sonderpädagogischer (Zusatz-)qualifikation 
	

	Anzahl Lehrkräfte im Bereich der DAZ-Klasse (mit Angabe des jeweiligen Stundendeputats)
	

	Middlemanagement (Anzahl, Verteilung [Wer und Wie], Verwendung) 




nicht unterrichtendes Personal (z. B: Verwaltungskräfte, Hausmeister, Erzieher, sozialpädagogische Fachkräfte, Küchenpersonal, Unterhaltspersonal, Mediothekar, Netzwerkbetreuer)

	

	
	Arbeitsfeld
	Anzahl Personen und Angabe der jeweils geleisteten Arbeitsstunden/Woche

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


5 Unterrichtsversorgung
	Ist-Soll-Vergleich
	Aktuelles Schuljahr 
	Letztes Schuljahr
	Vorletztes Schuljahr

	Stundenkapital
	
	
	

	Unterrichtsversorgung in % (Verhältnis von erteiltem zu lt. Stundentafel vorgesehenem Unterricht)
	
	
	

	Mangelfächer / Mangelfachrichtungen  (bitte benennen):
	
	
	


Begründungen zu Unterrichtskürzungen:

6 Merkmale des Schulstandortes 
6.1 Welche der folgenden Merkmale treffen auf das Umfeld Ihrer 
Schule zu?
	Merkmale
	Bitte ankreuzen
/ausfüllen

	Unsere Schule steht bezogen auf die Schüleranmeldungen im Wettbewerb mit anderen Schulen im Umkreis.
	

	Die Verkehrsanbindung unserer Schule ist gut.
	

	Im schulischen Umfeld sind verkehrsberuhigende Maßnahmen getroffen worden, die die Sicherheit der Schüler verbessern. (Mit Angabe der Maßnahmen)
	


Besonderheiten zum Schulstandort/Einzugsgebiet:

6.2 Besonderheiten zur Gebäude- und Raumsituation 
Anmerkungen zum Gebäude (Sporthalle, Lehrerzimmer, Lehrerarbeitsräume, Fachräume, Klassenräume, Kantine…):
6.3 Digitale Medien

	Anzahl digitaler Tafeln


	
	

	Anzahl Tablets


	
	

	Anzahl Laptops


	
	

	Anzahl feststehender Computer


	
	

	Anzahl zusätzlicher Beamer 
(ohne digitale Tafeln)


	
	

	Verantwortliche/Verantwortlicher hinsichtlich Medienausstattung


	
	

	Weiterbildungen hinsichtlich 
digitaler Medien


	
	

	Name des Teilnehmers


	Inhalt
	Jahr

	
	
	

	
	
	

	
	
	


7 Kurzüberblick zur Schul- und Unterrichtsarbeit
In mehreren Kriterien des „Orientierungsrahmen Schulqualität“ wird der Begriff „Konzept“ verwendet. Er zielt auf dokumentierte, verbindliche Vereinbarungen bzw. auf Verabredungen solcher Maßnahmen, die in der Schule aktuell kontinuierlich durchgeführt werden. Sollten Sie über solche Konzepte verfügen, (sei es zu einem verpflichtenden Kriterium, sei es zu einem ergänzenden Kriterium) bitten wir Sie, uns diese Konzepte per Mail oder Datenträger zukommen zu lassen. In untenstehende Tabelle tragen Sie bitte ein, um welches Konzept es sich handelt. Arbeitsunterlagen, welche die Durchführung von Projekten, Aktionen etc. dokumentieren, sollten nicht eingereicht werden. Das dazu gehörende Kriterium aus dem „Orientierungsrahmen Schulqualität“ wird durch das Evaluationsteam in die Tabelle eingetragen. 

	Besondere Konzepte
	Evaluationskriterium

(Durch das Team der Externen Evaluation auszufüllen)

	
	

	
	

	
	


Bei Bedarf weitere Bemerkungen zu besonderen Profilen und Konzepten:

Wie viel Zeit haben Sie insgesamt für das Zusammenstellen der Daten und Dokumente für dieses Schulportfolio aufgewendet?

1. Insgesamt





______________________________

2. Ausfüllen des Datenteils



______________________________

3. Zusammenstellen der Dokumente

______________________________

_________________





________________

Ort, Datum






Schulleiter/-in

8 Anlagen/Dokumentenliste
	Dokumente

	Schulprojekt

	Die schulinternen Vereinbarungen zur formativen und normativen Bewertung

	Weiterbildungskonzept 

	Schulentwicklungsplan (aktueller Arbeitsstand) 

	Schulinternes Curriculum (aktueller Arbeitsstand)


Darüber hinaus sind folgende Organisationshilfen zuzusenden:

1. Stundenpläne der Lehrkräfte (mit Raumangaben)

2. Stundenpläne der Klassen (Schüler) (mit Raumangaben)

3. ggf. Erklärung von verwendeten Kürzeln (Lehrernamen, Wahlrichtungen, Räume)

4. Liste der Klassen und Kurse mit Schülersollzahlen (Ausdruck aus dem offiziellen Programm der Verwaltung)

5. Lageplan der Schule mit Kennzeichnung der Klassenräume
Datenerhebung zur Vorbereitung der 


Schulbesuche�Version für Sekundarschulen (Regelschulen)





Externe Evaluation





Schulportfolio II –


Basisportfolio


Rahmendaten und Dokumente 


schulischer Arbeit














� Stand: Versanddatum des Schulportfolios an die Abteilung für externe Evaluation


� nicht unterrichtende Schulleitungsmitglieder ausgenommen
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